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-ANMELDUNG ZUM 20. KINDER- UND JUGENDMEDIENWETTBEWERB VISIONALE LEIPZIG 2011- 
Schulwettbewerb
Ich/Wir nehme(n) mit meinem/unserem Beitrag am Schulwettbewerb teil.
Name der Schule: 

 ________________________________________
Klasse/Klassen:

 _____
Ansprechpartner: 

 ________________________________________




(Bitte Namensliste + Alter aller TeilnehmerInnen beilegen!)
Unser Team besteht aus ____ Personen.

Straße:

PLZ:

Ort:

Telefon:

Email:

Homepage der Schule:

WETTBEWERBSBEREICH FOTOGRAFIE

Titel:

(Bei mehreren Bildern oder Serien ein Extra-Blatt für nähere Infos nutzen!)

Entstehungszeitraum:  2010 /  2011
Format:
__ Bilder
 mit /  ohne Rahmen  
__ Serie(n)
 mit /  ohne Rahmen 

WETTBEWERBSBEREICH RADIO

Titel: 
Länge (in Minuten):

Entstehungszeitraum:  2010 /  2011
Tonträger:

   CD
(MP3 Format) /  AUDIO CD 
WETTBEWERBSBEREICH VIDEO

Titel:

Länge (in Minuten):

Entstehungszeitraum:  2010 /  2011
Format:
 mini-DV  /   DVD (Mpeg2/Standard Video)  
Bild:

 4:3  /   16: 9 



!!!Der Beitrag darf kein Menü haben!!!
WETTBEWERBSBEREICH MULTIMEDIA-INERAKTIV
Titel:

Entstehungszeitraum:  2010 /  2011
Datenträger:

Angaben zum Wettbewerbsbeitrag:

Die Arbeit entstand 

 in der Schule / in einer AG / innerhalb eines Klassenprojektes,  
 im Rahmen von Projekttagen in Zusammenarbeit mit einer Freizeiteinrichtung.
Name der Einrichtung: ______________________________

Ansprechpartnerin:
   ______________________________

Telefon:

   ______________________________
Bitte beschreibt den Inhalt des Wettbewerbsbeitrages. Geht dabei auf Themenwahl, Umsetzung und Ziele des Beitrages kurz ein.
Haben Euch MedienpädagogInnen/LehrerInnen/Profis/Erwachsene unterstützt? Wenn ja, in welcher Art und Weise (Technik, Beratung, Betreuung, Schnitt etc.)?
Ich/Wir habe(n) bereits am VISIONALE - Wettbewerb teilgenommen, und zwar im Jahr: ________
Bitte beantwortet noch folgende Frage:

Wie hast du von der VISIONALE erfahren?

 Schule – wie genau?:





 Freunde /
 Eltern /  oder andere Personen – welche?:
 Internet, über den Link, die Adresse:    

  Zeitungen, Zeitschriften /  oder andere Medien – welche?:

  Plakate, Flyer: 
  Sonstiges:

Bitte achtet darauf, dass die Einreichung mit Namen und Beitragstitel versehen ist. Beschriftet alle Fotos auf der Rückseite mit einem wasserfesten Stift. Alle TeilnehmerInnen, deren Arbeiten von der jeweiligen Jury nominiert werden, werden bis zum 21.10.2011 schriftlich benachrichtigt. Wir bitten Euch, die Teilnahmebedingungen genau durchzulesen und einzuhalten. Einsendeschluss ist der 15.Septemeber 2011 (Datum des Poststempels).
Tipp: Macht euch eine Kopie von diesen Anmeldeblättern!

Mit dieser Anmeldung erkläre ich mich/ wir uns einverstanden/ bestätige ich/ bestätigen wir, 

- dass mein/unser Beitrag kopiert, archiviert und für nichtkommerzielle Vorführungen kostenfrei zur Verfügung steht. 

- dass mein/unser Name an andere Interessenten (Festivals, Medien) weitergegeben werden kann.  
- dass mein/unser Beitrag (wenn Multimedia-Interaktiv) ebenfalls beim Partnerwettbewerb MB21 teilnimmt.
- dass die abgebildeten Personen mit einer Veröffentlichung einverstanden sind.
- dass ich/wir alle notwendigen Genehmigungen zur Verwendung von Bildern, Tönen oder Musik beim Urheber eingeholt 

   haben.
- dass die Beiträge über den Präsentationstag hinaus bei den Organisatoren verbleiben und erst ca. 10 Monate später  

  wieder zurückgegeben werden, wenn gewünscht.

- dass ich/wir die Teilnahmebedingungen anerkennen.  
Die Veranstalter haften nicht bei Schäden oder Verlusten. 

Die Teilnahmenbedingungen werden mit der Unterschrift akzeptiert. 
Ort/Datum 




Unterschrift
- Anlage für projektbegleitende PädagogInnen -

Haben euch bei eurem Beitrag MedienpädagogInnen, LehrerInnen o.ä. geholfen?

Dann bittet sie, diesen Bogen auszufüllen.

Ihre Angaben dienen der Jury dazu, sich ein besseres Bild von dem Geschehen „hinter den Kulissen“ zu machen. Bitte beschreiben Sie aus Ihrer Sicht den Entstehungsprozess des Beitrags. Gehen Sie dabei auf Idee, Ziel und Umsetzung des Beitrags ein. Gehen Sie außerdem auf Probleme im Prozess ein und bewerten Sie Ihre Rolle im Entstehungsprozess. 
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